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Lehrzeugnis

Frau ………………………, geboren am ………………, von ………………, absolvierte  
in unserem Unternehmen vom ………………, bis zum ………………, die berufliche 
Grundbildung als Logistikerin EFZ.

Der individuelle Bildungsplan stützte sich auf den Bildungsplan Logistiker/in  
EFZ des SBFI und der Schweizerischen Vereinigung für die Berufsbildung in  
der Logistik (SVBL) sowie den Lehrgang Betrieb (Modelllehrgang) der SVBL.  
Frau ……………………… wurde in unserer Abteilung Warenannahme in sämtliche  
im Lagerbetrieb anfallenden Arbeiten eingeführt und am Personal-Computer 
ausgebildet. 

Zu den Ausbildungsbereichen gehörten:
•	Waren annehmen und im System erfassen
•	Waren einlagern
•	Umlagern und Inventieren von Material
•	Rüsten, Kommissionieren und Bereitstellen von Waren
•	Bedienen von Hilfsgeräten wie Stapler und Krane
•	Verpacken und Verladen von Waren

Frau ……………………… besuchte regelmässig die Berufsfachschule und hat die 
Abschlussprüfung mit Erfolg bestanden.

Wir lernten Frau ……………………… als zuverlässige und selbstständig lernende 
Person kennen. Mit ihren Leistungen waren wir stets zufrieden. Sie zeigte 
Interesse an ihrer Arbeit und bewältigte ihr Arbeitsvolumen. Dabei arbeitete  
sie zweckmässig und erwies sich als ausdauernd und belastbar. Ihr neu erwor-
benes Fachwissen setzte sie effizient und kostenbewusst um. 

Frau ……………………… integrierte sich sehr gut ins Team. Sie war aufgeschlossen 
für Kritik und zeigte eine gute Kundenorientierung. Ihr Verhalten gegenüber 
Vorgesetzten, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie den anderen Lernenden 
war jederzeit entgegenkommend und einwandfrei.

Wir freuen uns, dass wir ihr im Anschluss an die Lehrzeit die gewünschte Stelle 
als Logistikerin anbieten konnten. Wir wünschen Frau ……………………… einen 
guten Start ins Berufsleben und für die Zukunft viel Glück und Erfolg.

Beispiel AG

………………………………………………		  ………………………………………………
Bereichsleiter Logistik			   Berufsbildner

Musterdorf, den ……………………

FIRMENPAPIER

Beispiel aus der Praxis


